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Kurzbeschreibung
Die AG & Co. KG kann man als Mischform von Personen- und Kapitalgesellschaft bezeichnen, sie wird aber der Personengesellschaft zugeordnet. Persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin) ist hier keine natürliche Person, sondern die AG. Hieraus ergibt sich auch die beschränkte Haftung in dieser Rechtsform. Es ist sowohl eine Bar- als auch eine Sachgründung möglich. 
	Schnellinfo AG & Co. KG

	Rechtliche Grundlagen
	§§ 161 ff. HGB; AG

	Mindestkapital
	50.000 € (AG)

	Anzahl der Gründer
	1

	Haftung
	beschränkt

	Gesellschaftsvertrag/Gründungsformalitäten
	Notarieller Vertrag 

	Anmeldung
	Finanzamt, Gewerbeamt

	Gründungskosten
	Gewerbeanmeldung zwischen 20 € und 50 €

Registereintrag

Notarkosten

	Registereintragung
	Handelsregister

	Berufsrechtliche Fragen
	Handwerker – ggf. Handwerksrolle

Vorliegen einer erlaubnispflichtigen Tätigkeit nach Gewerbeordnung

	Firmenbezeichnung
	Sach-, Personen- oder Phantasiefirma, aber Zusatz „AG & Co. KG“

	Geschäftsführung
	Vorstand der AG (Komplementär)

	Stimmrechte
	Nach Höhe des Kapitalanteils

	Buchführung/Rechnungslegung
	Für jede Gesellschaft, also AG und KG, muss gesonderter Abschluss erstellt werden  

	Gewinn-/Verlustbeteiligung
	Dividende je Aktie nach Beschluss der Hauptversammlung, wobei Vorzugskonditionen möglich sind

Keine Verlustbeteiligung der Aktionäre  

	Ausschüttungen
	Direkter Zugriff

	Steuer
	„intransparent“, d.h., Gewinn wird bei der Gesellschaft besteuert: KSt, SolZ, GewSt

„transparent“, d.h., Gewinnanteile werden beim Gesellschafter besteuert: ESt, SolZ, KiSt

	Vergütung
	Aufsichtsrat: Höhe durch Hauptversammlung festgelegt

Vorstand: Höhe legt Aufsichtrat fest

	Sozialversicherungsrechtliche Besonderheiten
	AG-Vorstand: keine RV und AlV möglich

	Bestand des Unternehmens
	Auflösung auf Beschluss der Hauptversammlung, bei Insolvenz, durch Registergericht vorgenommen

Löschung wegen Vermögenslosigkeit

	Tod eines Gesellschafters
	Weiterführung, ggf. durch Erben

	Übertragung von Anteilen
	Vererbung und Veräußerung möglich, können aber durch Gesellschaftsvertrag eingeschränkt werden

Übertragung notariell zu beurkunden
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